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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


N 
Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtofr, im poſt⸗Cocal 
Eingang plautzengafſe M 358. 3 er 


— — 


No. 26. Mittwoch, den 31. Januar 1838. 


5 , An ge meldete Sr em dee. ; 
Angekommen den 23. Januar 1838. . Š 25 
; Die Herren Gutsbeſitzer Stampe nebft Gemahlin von Tours, Hein nebſt Ge⸗ 
Mohlin von Rathsſtude und Hein nebſt Gemahlin von Subkau, log. in den 3 
N Mohren. Herr Gutsbefizer v. Laßewski aus Buchwalde, Herr Oekonom H. Krauſe 
aus Elbing, log. im engl. Hanfe: Herr Kaufmann Cohn aus Schwetz, log. im Ho⸗ 
1 de Thorn. Herr Kaufmann Dierand, Herr Cand, Pharm. Kühn aus Graudenz, 
79. im Hotel d Oliva. | a 


Bekanntmachungen. ' 
1, Da nicht felten fremde Goldmünzen den Bank⸗Comtoiren zur Belegung 
-gebragt werden, machen wir das Publikum darauf aufmerkſam, daß nach den be 
penden geſetztichen Veſtimmungen nur Preußiſche Friedrichsd'or hierzu eignen und 
5 Goldmünzen, welche bei ihrem ſehr verſchiedenen Goldwerthe im Verkehr 
t der Königl Bank nur als eine Waare in Betracht kommen, ohne Ausnahme 
lurückgewieſen werden müffen. ae r 
Berlin, den 8. Januar 1838, í 
N 8 Saupt Bank⸗Directorlum. 


= 


R Ear gundt. Witt. Reichenbach. “ 3 


* 


IS Er en se i 
i ; : 8 en 7 ; s \ 
2. Dem unterzeichneten Verſtand gereicht es zur keſondern Genugthuung des 
Reſultat der Leitungen des Vereins in dem verfloſſenen erten Jahre feines Belle, 

bens zur Kenntniß der geehrten Mitglieder zu bringen und Fabel zugleich auch 


fuͤmmtlichen Wohlthärern den waͤrmſten Dank für das fü liedevoll unterſtützte Were 


3 
- 


zu fügen, wodurch es nur allein moglich geweſen iſt, eine fo große Anzahl armer 
Soldaten⸗Kinder zu bekleiden und dadurch ihnen den Beſuch der Schulen zu em 
leichtern. Das Bewußtſein der gufen That, traͤgt ja feinen ſchöͤnſten Lohn in ſich 
ſelbſt und laßt uns nicht müde werden, da wo wirkliche Roth if, dem leidenden 
Menſchen beizuſtehen. SEE xa i 
In dem verfleſſenen Jahre beſtaud die Einnahme aus den monatlichen Bet ` 
traͤgen der 62 Mitglieder, aus dem Ertrags eines Konzerts und einer Verlosung 
von Damen⸗Arbeiten u. f. w. im Ganzen aus 659 a 5 Sgr. 5 K. 
Davon find: 104 Madchen und 4 
X 81 Knaben 


roͤllig bekleidet worden, für die Summe von 542 8 1. 


fo daß Ende Dezember v. J. ein Beſtand von 116 27 Sgr. 4 
verblieb, über den gegenwärtig jedoch ſchon groͤßteutheils disponit iſt, 
Um nun aber auch fernerhin in derſelben Art fortwirken zu koͤnnen, wenden 


wir uns bertrauungevoll nicht allein an die verehrten Theilnetzmetinnen des Vereine, 


ſondern an ſaͤmmtliche edle Frauen und Jungfrauen mit der Bitte, uns durch gü⸗ 
tige Einſendung von Damen ⸗Ardeiten in den Stand zu ſetzen, eine Berloofung dere, 


ſelben verantaifen zu können. 


Ihto Excellenz die Frau General⸗Lieutenant von Kameckc, fo wie die Unter⸗ 
zeichneten find gerne bereit, bis zum 15. März c. die Arbeiten in Empfaug zu 
nehmen 8 3 í PETS 
Danzig, den 29. Januar 1838858. 5 

Der Vekkin zur Bekleidung armer Soldaten Kinder. ; 
SGraͤſin Zülſen, M. v. Sreysleben, 4. v. Budden brock, 
Lauggarten N 191. Langgaſſe NE 535. Bieitegaſſe NI 1045. 
M. v. Müllenheim, Gruͤnmuͤller, 
: ‚.  Öraueitgafle NE 356 Poggenpfuhl . 363. a 
AVERTISSEMENT. $ 
Holz⸗Lizitation im Grebiner Walde. 


3. Am Donnerſtage den 1. Februar 1638 Vormittags 9 Uhr, follen un i 


Grebinei Walde 
115 Eicken / 
477 Buchen, a x 

324 Ruͤſtern, ) x Ba 

203 Eſchen, ; ER | 
59 Ahorn, | & 
15 Weiden, 


~ : - * 


. > ; : 2 i 5 — 195 7 = 


ned ſt einer Parthie Stangen und Strauch, öffentlich an den Meiſtbietenden derkauft 
werden. Die Bedingungen werden im Licitations⸗Termin mitgetheilt werden. 
Danzig, den 20. Januar 1838. X 
25 Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 
Ans elg en. * 0 


Verein der Freiwilligen 
von 1813, 1814 u. 1815. 


Am 3. Februar Mittags 12 Uhr it der allgemeine Appell im Locale des Ca- 
fino. Die alten Soldaten werden eingerenf fein, daß fie ſich einige Minuten vor 
dem Glockenſchlage auf dem Appell⸗Platz einfinden müſſen. ES. 

x Das Comité des Vereins 


5. Die Stelle eines Oekonomen für die Reſſource Concordia wird zum 1. 

Juni dieſes Jahres erled gt. Schriftliche Anträge von gualificirten Perſonen wer⸗ 

N a den von dem Comité entgegengenommen Langenmarkt W 491., woſelbſt auch über 

die naheren Bedingungen Auskunft ercheilt wid. r * ; 

| Danzig, den 24. Januar 1338. ; 

Das Comité der Reſſource Concordia. Sage 

6.) Das in der Vreitgaſſe AZ 1103. belegene Wohnhaus, welches mehrere 
Jahre zu einer Manufacturwaaren-Handlung benutzt worden if, ſoll auf ein oder 
mehrere Jahre an Ort und Stelle an den Meiſtkietenden 


Dienſtag den 6. Februar d. J. Nachmitt. 3 Uhr 
vermtethet werden. Die naͤheren Bedingungen find Poggenpfuhl M 190., wie auch 
im Termin einzuſehen. ; 
25 Es bat ſich am Sonntag den 28. d. M. ein weißer Spitzbund, der auf 
den Namen Milord bort, auf. dem Wege bei der Legan verlaufen. Wer denſelden 
Stroh deich AS 3° abliefert, erhält eine gute Belshnung. u © 
s Donnerkag den 1. Februar kommen vom Lande 2 große fehlerfreie ſchwarſe 
Wallache, 6 und 4 Jahr alt, zum Verkauf und ſind an dem Tage von 10 dis 
Rachmie tag um 3 Uhr im Reitſtall anzutreffen. ky 


9. Es wird ein guter Ubrmachergehülfe, ſo wie auch ein Ziegelbrenner nach 

auſſerhalb verlangt. Näheres im Haus Officianten und Geſinde⸗Vermiethungs⸗ 
Bureau, Langgaſſe e 59. : ER T O gs 

10. Indem ſich zwei meiner Burſchen am Montage den 29. d. von mir ent 

fernt haben, fo warne ich Jeden auf meinen Namen etwas verabfolgen zu laffen. 
; , l J. Iſchnewsky. 

11. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Boͤttcher⸗Profeſſion 

jünftig zu erlernen, melde fih Paradiesgaſſe M 1051. ; ! 


(A) 


fy 


` 


nr 


© 
; $ ren das Geſchaͤft geleitet hat. Sottfr. Benj.. Drewke. 


N 


R SET a Be = 


Ge werbe⸗ Verein. 


11. Morgen Donnerſſag den 1. Februar Abende 6 Uhr if die Bibliothek ge- 


offnet; um 674 Uhr beginnt der Vortrag über die Technologie der Alten. 


12. greltag den 2. Zebra, General⸗Verſammlung der Ca- 


ſino⸗Geſellſchaft. 


1. Aufnahme neuer Mitglieder. 
2. Berathung wegen eines zu miethenden Garten Lokals, und Feſtſtellung der; 
Beiträge für daſſelbe. j Die Direktoren. 
32923 BDIDHBYdDDSDDDDDIDE E), 
f 137 Emem hochgeehrten Publiko mache ich hierdurch die ergebene Bade 05 


} 


daß ich vom 1. Januar d. J. meine Vierbrauerei und die dazu gehoͤrigen 
Grundſtücke meinem Sohne Otto Friedr. Drewke übergeben habe. Indem 2 
ich für das mir fo lange bewieſene Vertrauen recht herzlich danke, bitte ich, 
auch daſſelbe auf meinen Sohn zu übertragen, der ſchon feit mehreren. Jah⸗ ? 
@ 


Danzig, den 27. Januar 1838. a 

Mit Bezug auf vorſehende Anzeige meines Vaters empfehle ich mich den G 
9 geehrten Bewohnern Danzigs und defen Umgegend ganz eracbenit, mit der . 
) aufrichtigen und festen Zuſicherung, daß es ſtets mein Streben ſein wird, 8 
© durch ein gutes Fabrikat und reelle Behandlung mir das Ver rauen zu erhal⸗ 
& ten, defen ſich mein Vater während feiner vieljaͤhrigen Geſchüftefübrung zu è 

Danzig, den 27. Januar 1858. 


© erfreuen hatte. Otto Friedr. Drewke. 
JJ%CVSꝙCæi:m!! a x 
> Pr . j „o i 
14 Verpachtung non Ländereien. 
Da der am 13. b. M; u. J. angeſtandene Termin zur neuen Verpachtung 
der zur Köne Jaskiſchen Stiftung gehörigen Ländereien bei Jeſchkentdal, die Strande 


berge genannt, und des Kruglandes in Pietzkendorf nicht den gewünſchten Erfolg 


gehabt hat, fo. wird auff eA 
Sonnabend den 3. Februar d. J. Vormittags 10 Uhr 


in der. Behauſung des Unterzeichneten, Hundegaſſe ME 
235. ein neuer Termin zur fernern Ausbietung der Pachten angeſetzt, wozu Pacht- 
luſtige biemit eingeladen werden, mit der Bemerkung, daß für das Jeſchkenthaler! =- 


Land ſeit dem vorigen Monate bis heute zwet Uebergebote eingegangen ſind, und 
daß das Krugland zur Bebauung auf eine Rihe von 25. bis 30 Jahren ausge: 


than werden fon: $ Carl Benj. Richter, 
Ba Danzig, den 29. Januar 1838. Bebollmaͤchtigter der Köne⸗Jaskiſchen 
; Intereſſenten. 


15. Brodtbaͤnkenthor h 690. eine Treppe hoch nach vorne, werden billig und 


ſauber Noten geſchrieben, Buͤcher linürt, wie auch Schriften copirt. : 
Wer ein Kram Repofitorium. und Grützkaſten zu verkaufen hat, melde ſich 


16. 
Tiſchlergaſſe M 616, | 


i I p * > X à 
R \ 5 62 1 
e r 


8 
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Ver Mlet h nn gen 


17. Altſtädtſchen Graben W 429. eine Treppe boch, iſt ein Saat nebſt Ge 
geuſtube und allen dazu gehörigen Erforderniſſen, zum 1. April zu vermiethen. 
18. In der Heil. Geiſtgaſſe im Haufe ME 991. it die obere Etage mit Bere 
ſchlag, beſtehend aus zwei Stuben, Küche und Bodengelaß an eine Rue, kinderloſe⸗ 
und auſtaͤndige Bewohnerin gegen einen billigen Miethzins zu Oſtern d. J. zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere darüber en demſelben Haufe 5 ' 
19. ganggaſſe MNE 558. it die Ober⸗Etage, von 5 durch ein Cabinet verbun⸗ 
dene Studen, Apartement, Küche, Hinterſtude, Boden und Keller zu Oſtern zu ver⸗ 
miethen. Näheres daſelbſt auf dem Saal von 11 bis 1 Uhr. 5 ; 
20. Men Damm e 1276. find 2 bis 3 gemalte Zimmer nebſt allen Beqnem⸗ 
lichkeiten zu vermiethen. 


21. Die Saal⸗Etage von 3 Stuben / Kihere, iſt anggaſſe 526. zu vermiethen⸗ 
22. Heil. Geiſtgaſſe W 760 iſt eine anſländig meublirte Stude an einzelne; 
Perſonen zu vermiethen. 2 ; : 


nn nennen] 


23; In der zum 1. Februar zur Legan angezeigten Auction kommen noch ? 
cemplette gute Arbeitwagen, 2 Pferde, 2 Paar Pferdegeſchirre und 1 großer Hof⸗ 


+ < — 

25: Montag, den 5. Februar d. I,, ſoll im Auctions⸗Locale, Jopengaſſe NS 
745., auf Verfügung Eines Koͤnigl. Wohl. Land- und Stadtgerichts öffentlich vers 
. dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Cour. zugeſchlagen 
p o Lin ſorkirtes Colontalwaarenlager, beße hend aus Ataun, Anies, O. C. und 
. C. Blau, Bleifedern, Minerat⸗Plau, Bremer Blau, Bernftein, Bleiweif, Candit, 
Endeben, Eordemem, Canehl, Cichorten, Chocolade, Coriander, Flintenſteine, Beis 
gen, Jeuerſchwamm, Oalläͤpfein, Haarnudeln, Kron gelb, Kümmel, Kafee, Kraftmehl, 


` 


8 — 198 — ; * 
Kreidenelken, Kanarienſaat, Kieuruß, Kalkpfeſfen, Leim, Lorbeeren, Muscatblütze, 
Nuß catnüſſe „Mandeln, Neublau, Nigel derſchiedener Gattung, Papier, Reis, Nos 
finen, Run, S gag, gh Salzen, RAS ee ee, 
FIRURCAmENe, Mandeln, Nenblan, Nigel derſchiedener Gattung, Papier, Reis, Nor 
tiſinen, Rum, Sago, Schret, Salpeter, Schiefertafeln, Schwefel, Scheidtwafſer, Sya 
rrup, Senf, Seife, gehbniftene und ungefchnirtene Tabacke verſchiedener Art, Thee, 
De — cm nn Mutter nen) 5 
. ²˙ . ̃⁵˙—V6à 
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Sachen zu derkauſen in Damis å 
Mobilla oder bewegliche Sachen. 


26. Beim Unterzeichueten find folgende Saͤmerejen und Pflanzen für deizeſetzte 
Preiſe zu bekommen, als: Basilicum feinblärtriger k aufer a L 2% Sgr. — 
dito großblaͤttriger a Ja, 2 Sgr. — Bohnen, tra breite ſchwerdtſchneld. Krup 
au 10 Sgr. dite, mehrere Arten Krupbrechbohnen a u 3 Sgr. — extra 
breite ſchwerdtſchneide Stangendobnen a kl 6 Sgr. — Perl Brech⸗Stangenbohnen 
au 6 Sgr. — Prinzeſſin Brech⸗Stangenbohnen a 18 Sgr. — Blumenkohl ſehr 
großer Aſtaliſcher a % 6 Sgr. — dito Cppriſcher a % 6 Sgr. — dite großer 
fpäfer engl. a % 8 Sgr. — dito ord. engl. a % a Sgr. — Karotten lange 
au 15 Sgr., a HM È N, — Dill a , 6 & Erbſen, engl. Maropat, dis 
zarteſte und wohlſchmeckendſte noch ſpaͤt als große Korner a u 8 Sgr. — grün⸗ 
koͤrnige Pohlerbſen au 6 Sgr. — mehrere Arten Pohlerbſen a u 3 Sgr. — 
extra breite Zuckererbſen, 2, 3 u. 6 Fuß hobe a l 3 Sgr. — Endivien a HE 
2 Sgr. — Gurken grene lange a ½% 214 Sgr. — dito 187öll. a / 4 Eyr. 
— Haferwurzel a % 2 Sgr. — Kohlorten: rother Kopffobl a SLE 2% Sgr. 
— weißer Kopfkohl a % 1 Sar. — Roſenkohl a % 2 Sar. — Sabepve kehl 
a A, 2% Sgr. — extra krauſer ganz niedriger grüner Winterkohl a U 20 Sgr. 
c , 1 Sgr. — ord. brauner und grüner a L44 6 2 — Kreſſe krauſe Tonite 
a S, 6 & — Kohlrabi engl. Glas a % 3 Sgr. — Kürbiſſe eßbare a LA 
3 Sgr. — Zierkürbiſſe a % 1 Sgr. — Korbel a , A Sgr. — Liebſtock a 
Sa, 1 Sgr. — Loͤffelkraut Cochlearia officinalis a % 2 Sgr. — Majoran 
franz. Stauden a % 3 Sgr. — Melde gelbe und rothe a % 1 Sgr. — Mes 
Ionen, 15 Arten, a % 5 Sgr. — Möhren od. gelbe Rüden a d 15 Sgr., a2 
8 & — Peterſilte lange dicke a % 8 J, a u 15 Sgr. — krauſe Schnitt⸗Peter⸗ 
ſilie a Ltd. 6 & — Paſtinak a u 10 Sgr., a Lth. 6 4 — Pfefferkraut a Lth. 
1 Sgr. — Portulak gelder a Lth. 5 Sgr. — Porrd Winter a Erh. 21% Sgr. — 
Rüdenarten: dunkelrothe Beet- od. Salafrüben a Lth. 2 Sgr. — Teftauer Herbſt⸗ 
ruͤben a Lth. 1 Sgr. — lange weiße Herbſtrüben a Lth, 6 J, — weiße und geibe 
polt. Mayrüben a Lth. 6 — Net‘, ſchwarzer Winter⸗ a gh. 6 * — Rades 
rothe Monats a Lh. 6 — alle Jarben gemiſcht a Lth. 6 , — runde kurz⸗ 
laubige a Lto. 1 Sgr. — Raigras engl. a l 10 Sgr. — Salat Berliner Kopfe 
a Lth. 14 Sgr. — geber Steinkopf fürs Miſtbeet a Lth. 2 Sgr. — diperſe ans 
dere Sorten a Lth. 1 Sgr. — Spinat lang- und rundblättriger a Lth. (6 , — 


w 109 
Seller ie großer dickknoll, a 2th. 2 Sgr. — Schwarzwurzel a Leh. 1 Sgr. Er 
bomian franz. a Lth. 2 Sar. — Zabat a Lth. A Sgr. — Wrucken od. Kohlrüͤ⸗ 
ben a th. 6 Pf. — Zucker⸗Runkelruben echte weiße, die vorzüglichſten für Zucker⸗ 


ſiederet und Eprup a H 10 Sgr., a eth, 6 Pf. — Zuckerwurzeln a Lth. 17 Sgr. 


— Zwiebeln kraungelbe platte a 4 30 Sgr., a Lth. 144 Sgr. 
Ueber alle Gattungen Bluzen⸗Saͤmereten liegen Verzeichuiſſe in meiner Woh⸗ 


nung zur Durchſicht bereit; eine farte Prieſe von den meiſten Arten koſtet 6 Pf. 


auch find Bfumenſaamen- Sortimente in Paqueten angefertigt, von 70 bis 80 Sor 


— 


ten zu 18 Sar. und 30 bis 40 Sorten zu 10 Sgr. — Viele perennirende Staus - 


den Blumen⸗Pflanzen, nach dem ſolche ſparfam oder häufig zu vermehren fnd, 2 
Stück 1—5 bis 10 Sgr. — Spar gelpflanzen Nábr., a Schock 3 Sgr. u. Jjährige 
à Schock 10 Sgr. — Von Ende April bia Mitte Mat find Georginien⸗Knollen 
gefüllteſte Blumen ven allen beliebigen Farben a Stück 5 Sgr., und auch a Stuck 
für 2 Sgr. abzugeben, ſeltene Gcorginten von ausgezeichnet ſchoͤnen Farben, a 
Stück 10 — 20 bis 30 Gar. — Aurikel⸗ Pflanzen ſchoͤne Sorten a Schock 15 Sgr. 
und extra ſchoͤne ausgeieichnete a Schock 30 Sgr. — Erddeerpflanzen mehrere Ar⸗ 
ten, Gewaͤchſe zur Einfaßung der Beete ꝛc., ſind billig zu haben, beim Handels⸗ 
gaͤrtuer ; eA B. Luſchnath, Langfuhr „4 19. 
27. Wollwebergaſſe ME 517. ſteht ein junges ganz fehlerfreies Reitpferd, wer 
ches auch zum Schlittenfahren brauchbar if, zum Verkauf. 8 
28. Kneipab n 171. wird ein vollſtaͤneiges Stellmacher⸗ Handwerkzeug aus 
freier Hand verkauft. l . pi ` 


— ernas mne 


Sachen zn verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobllia oder unvewegllche Sachen. 


n (Rothwendiger Verkauf.) 

29. Das, den Jofeph und Eva Milewezikſchen Eheleuten gehörige; im Koͤnigl. 
Dorfe Paczews sub 4. des Hypothekenbuchs gelegene Bauergrundſtück von 1 
Hufe 101 Morgen 164 (Ruchen, abgeſchaͤtzt auf 322 e 10 Sgr., zufolge der 
tett Hypothekenſchein in der hieſigen Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

Bi 8 ; den I. Mat 1838 ~ 
an hieſiger Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. š 

Carthaus, den 13. Januar 1838. 
Roͤnigl. Preuß. Landgericht. 


30. Das in Rewa sub ME 14, belegene Kaͤthnergrundſtuͤck, beſtehend aus ei- 


ner Kathe, Wieſen und Land, auf 125 W tagirt, foll in término 
5 den 1. Mal d. J. RR 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubpaftirt werden. Taxe und KHppothefenfhrin fisd in 
unſerer Registratur einzuſehen. 3 ö 
Neuftadt den 9. Januar 1838. i 5 
Aönigl. Preußiſches Landgericht, 


1] 


Wechsel: 


— 200 — 


Danzig, den 3⁰ Januar 1838. 


F > Bri ife, ; 

— 28 Bee Silbr r. Sibrgr. t.. a Sgr. 
London, Sicht pig ar Friedrirhsc or. «o 171 

— 3 Monat — aN Augustd’or. . awe. 470 
„Hamburg, Sicht . Ducaten, neue 97 

— 10 Wocben = ER ne te. 
Amsterdam, Sicht — Ri, Basen-Auwen, Rü. 

— 70 Tage — = 

Berlin, 8 Tage. — 

— 2 Monat — — i 
„Paris, 3 Monat. — 
‚Warschau, 8 Tage „ 4 962 — 

— J. Monat — — 

— — —— — ~ 


und Geld R Cours. 


ausge», rbe ebr. 
Sgr. 


